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Universität Bayreuth ist am 8./9. Juni 2013 
Austragungsort der Deutschen Hochschul-
meisterschaft im Ultimate Frisbee, dem 
fairsten Spiel der Welt! 
 
Einmal im Jahr findet die deutsche Hochschulmeisterschaft im Ultimate Frisbee 
statt. Für das Jahr 2013 konnte sich die Universität Bayreuth den Zuschlag als 
Austragungsort sichern. 
 
Termin:  Samstag, 8. Juni 2013, 9.00 – 19.00 Uhr 

Sonntag, 9. Juni 2013, 9.00 – 15.30 Uhr 
Ort:   Campus der Universität Bayreuth – Sportinstitut 
   Universitätsstraße 30 
   D-95447 Bayreuth 
 
Alle Informationen unter baybees-bayreuth.de 
 
Interessierte Beschäftigte und Studierende der Universität Bayreuth sowie 
BürgerInnen und JournalistInnen sind herzlich eingeladen, die ‚Baybees‘, das 
Ultimate Frisbee-Team der Universität Bayreuth, anzufeuern! Der Eintritt ist frei, 
das Wetter wird (bestimmt!) super, für Verpflegung in Form von Gegrilltem (auch 
vegetarisch), Salaten, Kuchen und Getränken zu moderaten Preisen ist gesorgt! 
Bitte beachten Sie den Campusplan der Universität Bayreuth: http://www.uni-
bayreuth.de/universitaet/campusplan/index.html 

 
Am kommenden Juni-Wochenende werden 
sich 32 Mannschaften im Ultimate Frisbee 
messen. Dann heißt es auch für die Baybees 
(siehe Foto), dem Team der Bayreuther 
Universität, Scheiben werfen um den Titel 
‚Deutscher Hochschulmeister 2013‘.  
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Ein ‚Kampf‘ wird es allerdings nicht 
werden: „Man trifft Freunde, auch 
wenn man sich noch nicht kennt. 
Es ist ein Miteinander um den Sieg 
spielen“, meint Hannes Ludewig, 
Teamleiter der Baybees (siehe 
Foto). Auf die Frage, worum es 
beim Ultimate Frisbee geht, 
antwortet er: „Es ist die Scheibe, 
der Spirit of the Game und das 
Positive, das man miteinander 
erleben kann.“ 

 
Aber was genau ist eigentlich Ultimate Frisbee? Hannes Ludewig und Lena Pfister, 
beide aktive Spieler bei den Baybees und Mitorganisatoren der Deutschen 
Hochschulmeisterschaft in Bayreuth, erklären die noch recht junge Sportart: „Im 
Prinzip ist es eine Mannschaftssportart, die sieben gegen sieben gespielt wird. Ziel 
ist es, den Pass mit der Frisbee-Scheibe in der Endzone zu fangen. Laufen darf 
man, sobald man die Scheibe in der Hand hat, nicht mehr. Das Angriffsrecht 
wechselt, sobald die Scheibe den Boden berührt.“  
 
Spielen kann jeder, ob jung ob alt, ob männlich oder weiblich. Bei der Deutschen 
Hochschulmeisterschaft sind die Teams ‚open‘, was bedeutet, dass Männer und 
Frauen im gleichen Team spielen können. SchiedsrichterInnen gibt es bei dieser 
Sportart nicht, das Spiel wird von den Teams direkt auf dem Feld geregelt. Das 
erfordert natürlich ein besonders hohes Maß an Fairness seitens der SpielerInnen. 
„Es ist die fairste Sportart der Welt, weil nicht nur das Spiel untereinander auf dem 
Feld geregelt wird, sondern das faire Spiel auch als erster Paragraph in den 
Spielregeln festgehalten ist“, sagt Lena Pfister, seit drei Jahren aktive Ultimate-
Frisbee-Spielerin. 
 
Ziel der Organisatoren ist es, die noch junge Sportart in Bayreuth bekannter zu 
machen und zu etablieren. Zum freien Training für Fortgeschrittene dienstags 
sowie für AnfängerInnen donnerstags jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr ist jeder 
herzlich willkommen!  
 
Wer neugierig geworden ist, kann sich unter baybees-bayreuth.de informieren 
oder sich einfach am kommenden Wochenende auf den Campus der Universität 
Bayreuth selbst ein Bild machen von dieser spannenden Sportart. Denn hier geht 
es nicht nur um das Hin- und Herwerfen einer Plastikscheibe, sondern vor allem um 
den Urgedanken des Sports: Teamgeist, Freundschaft und Fairness.  
 
 
Für Rückfragen steht gerne zur Verfügung: 
Hannes Ludwig, Masterstudierender Biochemie und Molekulare Biologie 
Universität Bayreuth, Universitätsstraße 30, D-95440 Bayreuth  
E-Mail hannes.ludewig@googlemail.com 
baybees-bayreuth.de 
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Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Mimi Meister 
Praktikantin in der Pressestelle 
Masterstudierende im Studiengang Literatur 
und Medien 
Lehrstuhl für Neuere deutsche Literatur 
Lehrstuhlinhaber: Prof. Dr. Martin Huber 
Universitätsstraße 30 
D-95447 Bayreuth 
Mobil  (+49) 0160 / 947 974 33 
Telefon (+49) 0921 / 55-5277 (donnerstags) 
Telefax (+49) 0921 / 55-5325 
E-Mail miriam.meister@uni-bayreuth.de 
www.uni-bayreuth.de 


